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Volkswirtschaftlich dummes Zeug 
 

 

Zur Berichterstattung über die Höhe des Sanierungsbedarfs an der CAU Kiel sagt die 

finanzpolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Monika Heinold: 

 

„Nachdem die Kommunen über 3,6 Milliarden Euro Sanierungsbedarf gemeldet haben, 

ziehen jetzt die Kieler Universität nach: 200 Millionen Euro Sanierungsbedarf! Die 

Steuerreformen der letzten Jahre haben die öffentlichen Kassen leergesogen, die Sub-

stanz von Schulen, Hochschulen, Sporthallen und Gemeindestraßen bröckelt, hinzu 

kommt ein hoher energetischer Sanierungsbedarf, um die Klimaschutzziele zu erfüllen 

und die hohen Energiekosten einzudämmen.  

 

Es ist zwingend, die Schuldenbremse wie mit dem Bund vereinbart einzuhalten und 

gleichzeitig zu versuchen, nachhaltig zu investieren. Finanzminister Wiegard dagegen 

will 1,8 Milliarden mehr einsparen als mit dem Bund vereinbart, nur um beim Sparen 

Klassenbester zu sein. Volkswirtschaftlich ist es aber dummes Zeug, den Landeshaus-

halt wie eine Zitrone auszuquetschen und tatenlos zuzusehen, wie die öffentlichen Ge-

bäude verfallen. Auch ist es verantwortungslos, die Energie durch undichte Fenster in 

die Luft zu jagen und die Klimaschutzziele zu gefährden.“ 

 

Der hochschulpolitische Sprecher, Rasmus Andresen, ergänzt: 

„Für die chronisch unterfinanzierten Hochschulen ist der Sanierungs- und Neubaustau 

die wichtigste Herausforderung in den nächsten Jahren. Die Landespolitik darf die 

Hochschulen nicht im Regen stehen lassen. Um wettbewerbsfähig zu sein, brauchen 

die Hochschulen dringend weitere Kapazitäten für neue Studierende und Forschung.“ 
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